
er wird 1. Baden-Württembergischer Poker-
meister im Texas Hold’em No Limit, Freeze-
Out? Diese Frage stellt sich zunächst einmal

in insgesamt 16 Qualifikationsturnieren, von denen
vier Spiele im Casino Konstanz am Bodensee ausge-
spielt werden. Am 12. Juli, 2. August, 6. September und
am 4. Oktober heißt es dann für siegessichere Karten-
matadore „All In“ im Kasino am See.
Als Startkapital müssen zunächst einmal 100 Euro
Buy-In mitgebracht werden. Sobald zehn Spieler diesen
Betrag erbracht haben, startet der erste Tisch. Der Ge-
winner erhält ein Ticket für das Finale, das am 7. und
8. November im Kasino in Baden-Baden die Nerven der
Teilnehmer testen wird. Zwar kann man sich auch erst
zum Finale einkaufen, dort wäre dann allerdings ein Ein-
satz von 1000 Euro zu Zahlen. Unter den
zehn Bestplatzierten
werden am Ende alle bis
dahin eingesetzten Buy-
Ins verteilt,wobei der Ge-
samtsieger 29 Prozent des
Gesamteinsatzes erhält.

Felix Holm
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All-In am See
W

Die Lörracher Privatbrauerei Lasser
hat im Sommer 2009 zum dritten
Mal in Folge erfolgreich an dem un-
abhängigen Untersuchungsverfah-
ren der „International Food Stan-
dards (IFS) Version 5“ teilgenommen

und dabei das bestmögliche
Zertifizierungsresultat auf
dem „higher-level“ erlangt.

„Dieses tolle Ergebnis ist
die Folge einer jahrelan-
gen konsequenten Quali-
tätspolitik, an der im Hause
Lasser sämtliche unterneh-
merischen Entscheidungen
ausgerichtet werden“, be-
tonte Michael Reutter vom

Gosheimer Institut für

Managementsysteme nochmals
bei der Übergabe der Zertifizie-
rungsurkunde.
Lasser-Geschäftsführer Andreas
Walter hob hervor, dass es für ihn
und seine Firma eine Selbstver-
ständlichkeit sei, sich auch weiter-
hin regelmäßig der IFS-Zertifizie-
rung zu unterziehen, um so dem
Konsumenten eine größtmögliche
Produktsicherheit zu garantieren.
Zudem sieht er in der Kontrolle ei-
ne „hervorragende Möglichkeit,
sich im Qualitätswettbewerb mit
anderen Unternehmen zu messen
und die eigenen Prozesse stets
aufs Neue herauszufordern“.
Eine Zertifizierung nach IFS gilt
als einer der anspruchsvollsten

Standards in der Lebensmittel-
branche und stellt höchste Anfor-
derungen an Hygiene-Standards
und den gesamten Herstellungs-
prozess.

Felix Holm

Ausgezeichnetes Produktionsverfahren
Die Brauerei Lasser erlangt bei IFS-Zertifizierung das bestmögliche Resultat

Übergabe des Zertifikats durch Michael
Reutter (2. v. r.) an die Braumeister Jürgen
Pinke, Klaus-Dieter Wagner und Geschäfts-
führer Andreas Walter (v.l.).
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